
Pf ar rn ach r i ch t en  
05. April bis 13. April 2025 

5. Fastensonntag 
 

Mit zunehmendem Alter merken Menschen, dass vieles anders 
läuft als gewohnt. Früher waren sie oft schneller bei der Erledi-
gung von alltäglichen Dingen, konnten sie mehr Aufgaben 
übernehmen, fiel ihnen manches leichter. Je nach Stimmung o-
der Typ stellen Menschen melancholisch oder resigniert fest 
„Früher war alles besser.“ Dies wird durch die aktuellen Ent-
wicklungen verstärkt, wo Bewährtes aus den Fugen gerät, auf 
den Kopf gestellt wird. 
Das Hängen an der Vergangenheit darf aber nicht Überhand 
nehmen, denn dann gibt es keine Perspektive auf eine gute Zu-
kunft mehr.  
 
Diese Erfahrung wird in der alttestamentlichen Lesung aus dem 
Prophetenbuch Jesaia benannt. Das Volk Israel ist im Exil. Es 
lebt fernab an der Heimat in Babylon. Ihm fehlt die Mitte seines 
Glaubens, der Tempel. Dieser wurde in Jerusalem zerstört. In 
dieser Situation erinnern sich die Israeliten an früher. Gott hat 
sie aus Ägypten befreit. Mit machtvollen Zeichen hat er sie aus 
der Gefangenschaft geführt. Es entsteht für das Volk der Ein-
druck „Früher war alles besser“. Das kann zu der Gefahr füh-
ren, dass die Menschen etwas erwarten, was so nicht mehr 
kommen wird. 
Dahinein ruft Gott dazu auf, nicht das Vergangene in den Mit-
telpunkt zu stellen, mit den Gedanken, um Früheres zu kreisen, 
sondern für das Neue, das Gott schafft, den Blick zu schärfen. 
Neues beginnt oft im Kleinen, unscheinbar, wie die ersten 
Knospen im Frühjahr. 
 
Die Lesung lädt uns heute ein, uns dankbar zu erinnern, dass 
Gott, egal wie, Zukunft eröffnet. Sie lässt uns hoffend erinnern, 
dass Gott einen Neubeginn ermöglicht – auch heute in Welt 
und Kirche, wie in persönlichen Situationen. 
 
Im Zugehen auf Ostern, lädt uns dieser Sonntag ein, uns unse-
rer Hoffnung auf Gottes Neubeginn zu vergewissern. 
 

Thomas Schäfer, Pfarrer 

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 07.04. geschlossen 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbis-
tum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 5. April 2025                                                                                Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder 
18.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Sonntag, 6. April 2025        5. Fastensonntag                          Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder 

                                                                     Jes 43,16-21,Phil 3,8-14, Ev: Joh 8,1-11 

09.30  St. Matthäus Familienmesse für die LuV der Pfarrgemeinde 
11.00  St. Jakobus Hl. Messe 

   

Dienstag, 8. April 2025 
08.00  St. Ägidius  Ökum. Schulgottesdienst  
14.30  St. Jakobus Hl. Messe in Gemeinschaft der Senioren 
19.00  St. Ägidius  Hl. Messe 

   

Mittwoch, 9. April 2025 
08.00  St. Ägidius  Ökum. Schulgottesdienst  
08.10  St. Jakobus Ökum. Schulgottesdienst  
08.15  St. Matthäus Frauenmesse  

   

Donnerstag, 10. April 2025 
08.15  Emmauskirche Schulgottesdienst 
10.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  
18.00  St. Matthäus Kreuzwegandacht 

   

Freitag, 11. April 2025 
06.00  St. Ägidius  Frühschicht 
07.30  St. Jakobus Laudes 
08.30  Auferstehungskirche Ökum. Schulgottesdienst  
09.00  St. Jakobus Hl. Messe  
10.15  Auferstehungskirche Ökum. Schulgottesdienst  
16.00  St. Ägidius  Andacht 

   

Samstag, 12. April 2025                                                                                                         Kollekte für das Heilige Land 
17.00  Sieben Schmerzen  Andacht mit Palmweihe 
18.00  St. Ägidius  Hl. Messe mit Palmweihe 

   

Sonntag, 13. April 2025       Palmsonntag                                                              Kollekte für das Heilige Land 

                                                                      Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56 

09.30  St. Matthäus Palmweihe vor der Kirche, anschließend Hl. Messe  
für die LuV der Pfarrgemeinde 

11.00  St. Jakobus Palmweihe vor der Kirche, anschließend Hl. Messe  
11.00  St. Matthäus Mini-Kirche 
12.30  St. Ägidius  Palmweihe vor der Kirche, anschließend Weggottes-

dienst für Familien  



Gottesdienste im Fernsehen: Palmsonntag, 13.04.2025, 09.30 Uhr aus der Pfarrkir-
che St. Marien in Lüneburg (ZDF) und um 10.00 Uhr aus Rom mit Papst Franziskus 
(BR). 
 

Das Pastoralbüro bleibt am Montag, 07.04.2025 geschlossen. 
 

Gottes Liebe bewusst oder vielleicht auch neu in unserem Alltag zu erleben, dazu lädt 
die Vorbereitung auf Ostern ein. Sich im üblichen Tages- und Wochenablauf mit An-
deren Zeit für Gott zu nehmen, hilft sein bedingungsloses Wirken an und für uns zu er-
kennen. Angebote dafür sind:  
 

- die Familienmesse: sonntags um 9.30 (06.04.2025) in St. Matthäus, 
- die Kreuzwegandachten donnerstags um 18.00 Uhr in St. Matthäus,  
- die Frühschichten freitags um 6.00 Uhr in St. Ägidius, anschließend findet ein Früh-

stück im Pfarrheim statt, 
- die Laudes freitags um 07.30 Uhr in St Jakobus, 
- die Einstimmung auf Ostern am Freitag, 11.04.2025, 15.00 Uhr im Matthiashaus. 

Nach einem besinnlichen Teil sind alle eingeladen, bei Getränken und kleinem Es- 
sen noch zu bleiben. 

 

Menschenwürde ist nicht verhandelbar. Sie ist der Kern unserer Menschlichkeit und 
Grundlage aller Menschenrechte. Doch leider wird sie in vielen Teilen der Welt täglich 
verletzt. Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewohner*innen der Teeplanta-
gen Sri Lankas in den Fokus.  
Besonders Frauen werden durch den Projektpartner Caritas Sri Lanka-SEDEC unter-
stützt, sich aus der Abhängigkeit zu befreien und ein selbstbestimmtes Leben zu füh-
ren. Sie gründen Geschäfte, organisieren sich in Selbsthilfegruppen und fordern ihre 
Rechte ein. Schulungen vermitteln Wissen zu Ernährungssicherung und staatlichen 
Anträgen. So verbessern sie maßgeblich die Lebensbedingungen und soziale Teil-
habe. Diese Initiative zeigt: Es gibt ein Leben in Würde und Selbstbestimmung selbst 
unter schwierigen Rahmenbedingungen. Mit dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. 
Los!" ermutigt Misereor diesen Weg gemeinsam zu gehen.  
Die finanzielle Unterstützung ist dieses Wochenende 05./06.04.2025 mit der Kollekte 
sowie auf das Misereorkonto DE 75 3706 0193 0000 1010 10 möglich. 
 

Diesen Sonntag, 06.04.2025 verkaufen Firmanden nach den Messen zu Gunsten der 
Misereoraktion selbsthergestellte Deko-Oster-Artikel aus Raysin. 
 
 
 
 
 
 



Mit Palmsonntag beginnen die für die Christen zentralen Feiern ihres Glaubens. Zu 
Beginn der Gottesdienste werden an diesem Tag die Palmzweige gesegnet. Sie sind 
seit alters her Zeichen des Sieges und des Friedens. Mit dem Palm, der zu Hause an 
die Kreuze gesteckt wird, ehren die Menschen Jesus, in dem die Hoffnung auf Gottes 
Hilfe handfest geworden ist.  
Zum Auftakt der Karwoche beginnen die Hl. Messen bei trockenem Wetter mit der 
Palmweihe vor den Kirchen.  
In St. Matthäus findet um 11.00 Uhr die Mini-Kirche statt.  
Darüber hinaus ist an Palmsonntag um 12.30 Uhr ein Weggottesdienst für Familien in 
Ranzel. Dort wird ebenfalls Palm gesegnet und ein Ausblick auf den weiteren Weg 
Jesu gegeben. Jung und Alt, Familien wie Einzelne sind eingeladen.  
 

Nach dem Fronleichnamsgottesdienst am 19.06.2025 möchten wir, der Pfarrgemein-
derat, mit Ihnen ein Pfarrverbandsfest rund um das Matthiashaus feiern. Um das 
stemmen zu können, benötigen wir jedoch Ihre Unterstützung. Der Ortsausschuss 
St. Jakobus Lülsdorf übernimmt hierzu die Koordination. Ein erstes Treffen findet am 
24.04.2025, 19.00 Uhr im Matthiashaus statt. Gerne können Sie auch unter oa-sankt-
jakobus@web.de Kontakt mit uns aufnehmen. Herzliche Einladung dazu Ihr PGR. 
 

Im Moment ist das Pastoralteam durch verschiedene Erkrankungen nur einge-
schränkt einsatzfähig.  
Diakon Klein ist erfolgreich am Herzen operiert worden. Nach seinem Krankenhaus-
aufenthalt wird er in einigen Tagen in Reha gehen. Wie lange Diakon Klein ausfallen 
wird, hängt von seiner Gesundung ab.  
Pfarrer Schäfer wird in den nächsten Tagen einzelne Termine, entsprechend der Fort-
schritte beim Heilungsprozess, wahrnehmen.  
Für die kommende Woche sind an den Werktagen wieder Hl. Messen geplant. Allen, 
die durch die kurzfristige Krankmeldung von Pater Roy Gottesdienste übernommen 
haben, ein Dankeschön. 
 

In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag und 
jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 
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